
Zeitschrift: Die Berner Woche

Band: 37 (1947)

Heft: 22

Rubrik: Handarbeiten

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 14.01.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Stickereien
und kleine Motive

aus Filz für die
Kindergarderobe

Sicher wart' ^schon Jflgge
Wunsch, kleine MoBre auffilffl Kleider,

Ihrer Kinder éelbst zSjJjpfKen oder

aufzunähen. Nur wussten Sie nicht,
welche Ornamemte sich hiezu am be-

sten eignen uiKilam leichtesten aus-

führbar sind. Kfäipldziert dürfen die

Stickereien an «n Kinder-kleidchen
nicht sein, denn würden dadurch

an Frische verliert. Die Motive sol-

len sich vielmehr tMgn kindlichen Ge-

müt anpassen und an durch Farbe

und Form einen McaMen Bilderbogen
ersetzen. Kleine BluÄnsträusse, lu-

stige Tiere oder ein m^w.erer Sennen-

bub sind die Motive f^p^ie Sommer-

garderobe unserer Kle^pp. Auf den

Abbildungen sehen SfiSÉwie diese

Ornamente verwendet Voglen.
E. Rucfllfetoeeklin.

Hellblaues Kleidchen mit
und iila Blümchen bestickt. |

gel sind grün, die Schlinge
grün.

Dieses blaue Täschchen und d?f§,Gür-

tel aus Filz sind mit kleinen braunen
Hunden aus braunem Leder und

grauen Katzen aus Filz verziert, die

einfach aufgeklebt wurden.

Die Schürze weist ein hübsches Phan-

tasiemotiv auf, das in der Farbe pas-

send zur Schürze gewählt wurde.
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Das knallrote BubenkleidU wird durch

einen fröhlichen Sennenhuben, aus

Filz zusammengestellt, belebt.
^IIHl

Htiàereien
unâ kleine Motive

aus M- kür à
Xin<terAaràrot>e

Liàsr vsS? ^sàon
'Wrinsod.-àlà^ WeidsH

Ikrsr Wnâsr Meldst W^WÄien oder

nntMnäksn. IMr wussten Lis uiekt,
vsloks OrnuineWs siâ IiisM urn bs-

stsn eignen uniâuin Isioktsstsn sus-

Mìiràr swâ. KiH^pUÄsrt ârksn à
Ltioksrsisn an ên Riindsrklsidâsn
niât sà, denn à- vàâs» àâurvd
an irrissks vsrlisî â ^is Motive sol-

lsri sisk vislinâr cM.n kinàlieksn <is-

iniit anpassen nnd Mn âurà ?svbs

unâ ûî'orm sinsn Zià n LUâsrkoASN
erset^sn, Wàs iZInânstràsse, à-
stiKs îisrs oder à m^Msrer Lsnnsn-
dnb sind à Motivs tì^Wle Lonunsr-
Aârâsrods unserer iîle^Mi^ àt den

^.kkildunxen sàsn diese

Ornamente verwendet vMAen ^

lieìll,lunes llilsidàen init
und là vliiinàsn ksstivkt. ^

^el àd Ariin, à Kâlinxe
Kriin.

visses tàno làâsàvn und
tel sus t il?! sind rnit kleinen bruune»
klnnden nus krnunern Vsdsr uni!

grünen k.ut?,en nus ?iì? vvràrt, die

àtscd iiukxeklebt «Mrdsa.

vis 8âiìr«e vsist sin diidsâss vàn-
tasivinotiv ant, às in der tsrbe pus-

send Mr Lel>ür'/.e ssvvâkit «rirde.
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vus kniìllrnts vtànkleidll vvird dnrâ
einen tröliljeken Kennenkndsn, nu»

lità ?n»sminenxsstsllt, delsdt.
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